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Nicht immer muss der Chip hin sein - es reicht auch, wenn der Hauptchip korrupt ist bzw.
Zugangs-/Konmmunikationsprobleme bestehen.

Mein früheres Haupt-MB GA-Z87M-D3H bekam irgendwann Schluckbeschwerden beim Bios-
Start, bis fast nichts mehr ging: schwarzer Bildschirm. Alle typischen POST-Töne (richtig
erkannt - Speaker sollte immer an Bord sein!) liefen normal ab, aber ich sah nichts mehr.

Befragte Experten sprachen auch direkt davon, dass der Chip hin sei, ein neuer eingelötet
werden müsste und was der Tausch kosten würde. Das überstieg den Gebrauchtwert des MB
und ich suchte eingedenk einer durch die Bios-Chip-Brücke wiederbelebten GraKa HD5770
(hier im Forum nachzulesen: Totgesagte leben länger ...  ) nach einer ähnlichen Methode, dem
CHIP M die Kommunikation mit dem intakten Chip B beizubringen, da diese trotz der
bekannten Tasten- etc.-Befehle mit Start ... nicht funktionierte.

Ergebnis: Datentransfer gelang - OP gelungen - Patient erfreut sich wieder bester Gesundheit.
Kosten null Euro - Zeit hat man (ruhige Hände sollte man beim Löten haben).

Hier nachzulesen: Gigabyte Z87M-D3H: Kein Zugang zum BIOS mehr!

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/49038-opencore-black-screen-bios/?postID=613960#post613960

https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/31517-totgesagte-leben-länger-oder-zugang-zur-gebrickten-radeon-hd-5770-durch-die-hint/
https://www.hardwareluxx.de/community/threads/gigabyte-z87m-d3h-kein-zugang-zum-bios-mehr.1235411/#post-27129056
https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/49038-opencore-black-screen-bios/?postID=613960#post613960

